
Jetzt sparen ist falsch. 
Dann zahlen wir später alle mehr.

 
1.   
Kinder und Jugendliche sind unsere Zukunft. 
Sie brauchen jetzt gute Hilfe. 
Wenn wir jetzt bei den Kindern sparen: 
Dann haben wir später alle große Probleme. 
 
2.  
Wenn frühe Hilfe fehlt, 
steigen die Folgekosten für das 
gesamte Sozialsystem. 
 
3.  
Es ist wichtig, 
wie wir miteinander umgehen.
Alle Menschen gehören dazu.
Egal, ob sie eine Behinderung haben 
oder nicht.



Sehr geehrter Herr Bundeskanzler, 

Sie planen mehr als 70 Kürzungen  

im Sozial-Bereich. 

Das macht uns große Sorgen. 

Kinder, Jugendliche und  

Menschen mit Behinderung  

brauchen dringend Hilfe. 

Bitte sparen Sie nicht bei diesen Menschen. 

Wir brauchen Sicherheit.  

Und weniger Schreib-Arbeit.

Für mehr Informationen scannen Sie den QR-Code. 

Oder gehen Sie auf: go.diakonie.de/sparplaene 

Die Informationen dort sind nicht in Leichter Sprache.
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